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Philon von Byzanz (Ende des 3. Jh. v. Chr.) beschrieb in seinen 9 Büchern Mechanike Syntaxis die 
berühmten 7 Weltwunder, allesamt Meisterleistungen der Ingenieurskunst in der Antike.

Weltwunderkandidaten von heute

Aus heutiger Sicht ist diese Zusammenstellung allerdings ziemlich unvollständig, denn sie 
erfasst nur die Meisterwerke aus der damals bekannten Welt. Aus diesem Grund fehlen in der 
Liste der Weltwunder so bedeutende Bauten wie die um 220 v. Chr. begonnene und nach langen 
Pausen erst 1644 vollendete Chinesische Mauer. Die fast 6000 km lange Anlage, zu der neben 
der eigentlichen Mauer auch mächtige Erdwälle und Türme gehörten, schützte das Reich vor den 
gefährlichen Angriffen der Mongolen.

Weitere Anlagen, die eine Aufnahme in der Liste der Weltwunder verdient hätten, wären 
beispielsweise das Grabmal Taj Mahal, der Potala-Palast des Gottkönigs Dalai Lama in der 
tibetanischen Hauptstadt Lhasa und drei mächtige, prachtvoll ausgestattete Moscheen in 
Timbuktu in Mali – nicht zu vergessen die Hagia Sophia, die „Moschee der Heiligen Weisheit“ 
in Istanbul, der Kreml in Moskau und die Alhambra, der prächtige Königspalast im spanischen 
Granada. Die Liste ließe sich noch ergänzen 
um die mesoamerikanischen Pyramiden 
in Teotihuacan, Mexiko, die rätselhaften 
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Die Weltwunder von heute

Bereits die Baumeister der Antike vollbrachten unglaubliche Leistungen, die uns noch 
heute staunen lassen. Doch die modernen Bauwerke sprengen in vielen Fällen sogar die 
menschliche Vorstellungskraft.

Öresund-Brücke zwischen Dänemark und 
Schweden

Die Öresund-Brücke ist eine gigantische 
Brücken-Tunnel-Kombination über 16 km, 
die dieibeiden Stadtregionen Kopenhagen und 
Malmö an der Ostsee miteinander verschmelzen 
lassen soll.

Ein Denkmal der Liebe

Der Taj Mahal in Agra in Indien ist ein 
567 m x 305 m großes Mausoleum, das der 

Mogulkaiser Shah Jahan 1648 für seine 
verstorbene Lieblingsfrau errichten ließ.
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Steinfiguren der Osterinsel, das Empire State Building in New York, das Opernhaus von Sydney, 
die Golden Gate Bridge von San Francisco, die heilige Stadt Machu Picchu der Inka in den 
peruanischen Anden, die Paläste und Tempel des japanischen Kyoto und die Felsenstadt Petra 
am Rand der Arabischen Wüste in Jordanien.

Eine moderne Liste der Weltwunder müsste auch Meisterleistungen aus der unmittelbaren 
Vergangenheit und Gegenwart enthalten.  Zu nennen wäre dabei beispielsweise der Eurotunnel 
unter dem Ärmelkanal, der das französische Fréthun bei Calais mit dem englischen Cheriton bei 
Folkestone verbindet. 

Technische Meisterleistungen sind auch viele Verkehrswege, Brücken, Staudämme (z.B. Drei-
Schluchten-Damm), etliche Wolkenkratzer…  

Weiterführende Links: 
http://www.khalisi.com/weltwunder/moderne.html 
http://www.die-weltwunder.de/neue_weltwunder.html

Stahlbeton-Muscheln am Hafen von Sydney

Wahrzeichen von Sydney und mittlerweile von ganz 
Australien ist das 1957–73 von dem dänischen 
Architekten Jörn Utzorn aus Stahlbeton erbaute 
Opernhaus.
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